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Sehr geehrte Rattenerinnen und Rattener! 

Normalerweise wäre wahrschein-
lich in der 17. oder 18. Kalender-
woche, d.h., dieser Tage, die An-
gelobung des neuen Gemeindera-
tes nach der Gemeinderatswahl 
gewesen! 
 

Die letzten Wochen haben aber 
sehr deutlich gemacht was wirk-
lich zählt, nämlich die Gesund-
heit. 

 

Die gesetzten Schutzmaßnahmen, die Einschränkun-
gen, das völlige Niederfahren eines Landes,  usw., 
treffen bislang alle Bevölkerungsteile, alle Bereiche 
unseres bisherigen Lebens und ebenso sehr massiv die 
Wirtschaft, auch bei uns in der Gemeinde Ratten! 
 

Ich darf an dieser Stelle aber ein großes Dankeschön 
an Sie alle aussprechen für Ihre Disziplin und Ihr Ver-
ständnis aber ganz besonders an all jene in unserer 
Gemeinde die, egal ob im Handel, im Bereich der 
Dienstleistung, Einsatzorganisationen, Pflege, Medizin,  
Nachmittagsbetreuung und Betreuung im Kindergarten 
auch in dieser schwierigen Zeit für uns da waren und 
noch immer da sind! 
 

Wie wird sich diese Corona-Krise auf unsere Gemein-
definanzen auswirken? 
 

Aus heutiger Sicht sehr massiv: 
 

 Ertragsanteile (=Anteil der Gemeinde an Steuer-
einnahmen des Bundes, der über den Finanzaus-
gleich zwischen Bund, Ländern und Gemeinden auf-
geteilt wird): 
 

Ratten bekommt derzeit rund eine Million jährlich an 
Ertragsanteilen, bereits ab Mai 2020 ist mit einem 
massiven Einbruch bei den Ertragsanteilen zu rechnen, 
für Mai wird ein Minus von 16% erwartet, für Juni und 
die Folgemonate sogar 20 %. Das bedeutet für Ratten 
monatlich € 16.600,- weniger Einnahmen bei den Er-
tragsanteilen, was ein jährliches Minus von rund € 
200.000,- bedeutet. 
 

 Kommunalsteuer (=Höhe der Kommunalsteuer ist 
von den Gehältern der Mitarbeiter in den Betrieben 
abhängig): 

 

Kommunalsteueraufkommen in Ratten liegt bei jähr-
lich rund € 365.000,-.  

Durch die Insolvenz der Fa. Herbitschek GmbH und die 
Folgen der Coronakrise ist mit einem jährlichen Rück-
gang der Kommunalsteuereinnahme von rund € 
100.000,-  zu rechnen, wobei dieser Betrag noch sehr 
optimistisch ist. 
 

Allein durch den Rückgang bei diesen beiden Haupt-
einnahmequellen der Gemeinde fehlen Ratten aus 
heutiger Sicht jährlich mindestens € 300.000,- 
 

Demgegenüber stehen die Fixausgaben der Gemeinde 
für die Aufrechterhaltung des laufenden Betriebes und 
der Daseinsvorsorge mit den wichtigsten Bereichen 
Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Müllentsor-
gung, Kindergarten, Schulen…! 
 

Sämtliche Gemeinden wurden vom Land Steiermark 
bereits aufgefordert, alle Investitionsprojekte zu über-
prüfen und wenn möglich zu verschieben. 
 

Ich erwarte mir hier aber, dass der Bund die Verant-
wortung übernimmt, den es war seine Entscheidung 
das Land niederzufahren! 
 

Ratten wird in den nächsten Jahren in die Sanierung 
der Wasserversorgungsanlage massiv investieren 
müssen, ebenso muss der Ausbau des Breitbandan-
schlusses in der Region vorangetrieben werden. Auch 
die Straßenerhaltung in der Gemeinde ist ein ganz ent-
scheidender und notwendiger Punkt! 
 

Unter all diesen Gesichtspunkten muss eine Evaluie-
rung des begonnenen Projektes „Sanierung Freizeit-
zentrum“ stattfinden. 
 

Um hier aber die ersten Weichen rechtzeitig zu stellen 
hatte ich in den letzten 3 Wochen bereits zahlreiche 
Telefonate und Besprechungen mit unserem General-
planer DI Rath und der Projektsteuerung unter DI 
Rappold aber auch mit unserem Gemeindereferenten 
LHStv. Anton Lang! 
 

Wobei man sich aber einig war, dass die Sporthalle 
sowie alle dafür notwendigen Nebenräumlichkeiten 
und Einrichtungen oberste Priorität haben müssen. 
Allerdings wird der Zeitplan durch die Coronakrise neu 
skizziert werden. 
 

Sämtliche, weitere geplanten Maßnahmen müssen, in 
welcher Form auch immer, jetzt neu überdacht, neu 
kalkuliert und neu evaluiert werden, den es wäre fahr-
lässig hier die Augen zu verschließen und das Projekt 
FZZ-Neu, das ein Herzensprojekt von mir ist,  so wei-
terzuführen wie geplant. 



Wenn langsam hoffentlich das gewohnte Leben wieder 
hochgefahren wird, die Schulen, Kindergärten etc. wie-
der öffnen, wird es notwendig sein ausreichend Mög-
lichkeiten zur Handdesinfektion zur Verfügung zu stel-
len! 
 

Deshalb haben sich Bgm. Thomas Heim und Vzbgm. 
Daniela Zapf entschlossen insgesamt 4-
Desinfektionsgeräte für das Schulzentrum sowie Kin-

Bürgermeister und Vizebürgermeisterin spenden Desinfektionsspender für  
Schulzentrum und Kindergarten 

Um Sie auch wie bisher auch in Zukunft rasch und objektiv informieren zu können lade ich Sie ein, die 
Homepage der Gemeinde Ratten unter www.ratten.eu/notfall-und-mediznische-versorgung, sowie 

meine Facebookseite „Bürgermeister Thomas Heim“ zu besuchen! 

dergarten zu spenden und damit einen kleinen, per-
sönlichen Beitrag für die Sicherheit unserer Kinder zu 
leisten! 
 

Hierbei wird es sich um 2 mobile Standgeräte für das 
Schulzentrum sowie um 2 Handgeräte für den Kinder-
garten handeln. Gemeinsam mit den aus dem Schul-
budget übernommenen Spendern wird es hier eine 
optimale Auslastung geben! 

Sonderöffnungszeit Sondermüll und Sperrmüll am 14. und 15. Mai 2020 von 8.00 - 
12.00 & 13.00 bis 16.00 Uhr unter Einhaltung nachstehender Rahmenbedingungen: 

 

 

Nur in haushaltsübliche 

Mengen. 

 

Ausschließlich  
vorsortierte Abfälle 
anliefern. 

 

Am Gelände des ASZ 

dürfen maximal 2 Per-

sonen das Fahrzeug 

verlassen. 

Maximal  5 Fahrzeuge 

dürfen sich am ASZ-

Gelände aufhalten. 

Mindestens 2m Ab-
stand zu anderen Per-
sonen halten. 
 
Kein Hände schütteln! 

 

Bitte eigene Maske 

mitbringen. 

Der reguläre Sondermüll- und Sperrmülltermin am 3. Juli 2020 von 8.00 - 12.00 & 
13.00 bis 16.00 Uhr bleibt aus heutiger Sicht aufrecht! 

Kostenpflichtige Abfälle (Reifen, Mineralwolle, usw.) werden derzeit nicht übernommen! 


